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▶ alpha innotec verfügt am Standort Ka-
sendorf/De über ein topmodernes Tech-
nology Center. Das Forschungs- und Ent-
wicklungszentrum bietet alle Vorausset-
zungen die Produkte des Unternehmens 
weiter zu optimieren und den wachsen-
den Ansprüchen der Verbraucher noch 
besser gerecht zu werden. Damit unter-
streicht alpha innotec seinen Anspruch 
als führender Hersteller von Wärmepum-
pen-Systemen in Europa.

Mehr als drei Millionen Euro wurden 
in den Bau des neuen Technology Cen-
ters gesteckt. Eine Investition in die Zu-
kunft des Unternehmens, seiner Mitar-
beiter und seiner Partner und Kunden. Im 
zweigeschossigen Gebäude mit insgesamt 
1.600 Quadratmetern Fläche werden die 
in Kasendorf produzierten Geräte bis ins 
kleinste Detail getestet, optimiert und 
weiterentwickelt.

Zu den Highlights des Technology 
Centers zählen zwei Akustikkammern. 
Hier lassen sich die Geräuschemissionen 
nach dem normierten Prüfverfahren DIN 
EN 12102 exakt messen. Die Kammern 
sind auf höchste Schallreduktion ausge-
legt und die getesteten Geräte stehen auf 
schwingungsentkoppelten Böden. 

Für das Testen von aussen aufgestellte 
Wärmepumpen dienen eigens eingerich-
tete Aussenprüfstände, an denen reale 
Betriebsbedingungen simuliert werden 
können. Dazu gehören auch Systemtests 
von Speichern in Verbindung mit Wärme-
pumpen und die Simulation von Heizung 
und Brauchwarmwasserbereitung.

Grosse Klimakammern im Inneren des 
Gebäudes dienen dazu, die Funktionali-
tät von Wärmepumpen bei Umgebungs-

bedingungen zwischen -25° und +50° Cel-
sius zu testen und zu optimieren. Unter 
anderem geht es hier darum, die Abtau-
ung der Wärmetauscher auch bei ext-
rem niedrigen oder hohen Temperaturen 
noch effizienter und energiesparender zu 
machen. 

Das Herzstück des Technology Centers 
ist der Technikraum. Er enthält ein Spei-
chersystem, bestehend aus fünf unter-
schiedlich temperierten Soletanks mit ei-
nem Gesamtfassungsvermögen von rund 
21.000 Litern. Die Temperaturen in den 
Solespeichern reichen von -30° bis +60° 
Celsius. Über diese Speicher werden etwa 
80 Prozent der im Testbetrieb erzeugten 
Energie wieder zurückgewonnen. Das 
zeigt, dass die Energiespeicher ein we-
sentliches Element sind, wenn es um Ef-
fizienzsteigerung und den umweltscho-
nenden Umgang mit Energie geht. 
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alpha innotec mit dem neuen Technology Center im Vordergrund.

Akustik- und Klima-Kammern

❱❱ 1.600 Quadratmeter 
Fläche

❱❱ 26 Prüfplätze 
❱❱ 5 Solespeichertanks, 
Fassungsvermögen: 
21.000 Liter

❱❱ 	6 Klimakammern
❱❱ 	2 Akustikkammern
❱❱ 	Prüfraum für Speicher- 
Stillstandsverluste

❱❱ 	Erstmusterprüfraum
❱❱ 	Elektronikwerkstatt
❱❱ 	2 Lagerräume
❱❱ 	Messwarte
❱❱  Präsentationsraum

Daten & Fakten

Prüfstand für Wärmepumpen
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können, müssen aber zunächst die Gase
bereitgestellt werden. Für den hohen Be-
darf werden grosse Gastanks auf dem Kli-
nikgelände aufgestellt. Kleinere Mengen 
Gas werden in einzelnen Flaschen oder 
Bündeln bereitgestellt. Auch als Reserve 
dienen oftmals Gase in Flaschen. Exper-
ten sprechen von den «drei Sicherheiten», 
wie Robert Saadeh erklärt: «Die erste Si-
cherheit ist die Grundversorgung, die 
bei Bedarf automatisch auf die Reserve 
(zweite Sicherheit) umschaltet. Gleich-
zeitig wird ein Alarm aktiviert. Die dritte 
Sicherheit ist eine eigenständige Versor-
gung, die beim Ausfall der Grundversor-
gung und Reserve zum Einsatz kommt.» 
Fällt eine Leitung aus, gibt es zudem auf 
den einzelnen Etagen oder Stationen eine 
Bereichskontrolleinheit, in die man Gase 
aus Flaschen direkt einleiten kann. 

Durchgängige Planung 

Dass auf die Reserve zurückgegriffen wer-
den musste, hat Saadeh in langjähriger
Praxis nur selten erlebt. Denn als Gaslie-
ferant überwacht Messer in Abstimmung 
mit der Klinik auch die Gasvorräte und 
füllt sie auf, lange bevor sie sich einer kriti-
schen Schwelle nähern. «Wir achten auch 
auf die effiziente Nutzung und sagen unse-
ren Kunden, wann sie die Reserveflaschen 
aufbrauchen sollen, damit die Haltbar-
keitsdaten nicht überschritten werden.» 

Die Experten von Messer können die 
komplette Planung eines Gasversorgungs-
systems übernehmen und führen auch
die Installation durch, mit eigenen Hand-
werkern oder zertifizierten Partnern. «Die
Komplettplanung wird nur bei Neubau-
ten oder umfassenden Renovierungen be-
nötigt», erläutert der Schweizer Experte. 
«Wir kümmern uns aber auch um Aus-
bau und Modernisierung bestehender Sys-
teme, damit die Patienten immer die Gase 
bekommen, die sie brauchen.»

em der medizinischen Gasversorgung eines Krankenhauses.


